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unsere Meinung

Profis schwören auf aktien

■ aber es müssen die richtigen sein! welche passend sind, 
bedarf eingehender analyse. Für diese aufgabe brennt das 
team der PLatOw Börse und recherchiert für sie woche für 
woche kritisch an den richtigen stellen, wo Chancen win-
ken oder sich risiken auftun. Und genau deshalb haben wir 
gemeinsam mit unserem Partner dfv euro Finance group 
die PLatOw small Cap konferenz aus der taufe gehoben, die 
am Mittwoch (9.6.), der Pandemie geschuldet, diesmal noch 
rein digital über die Bühne ging. wir wollen gemeinsam mit 
unseren Lesern und vielen Profis aus der investorenwelt noch 
näher an den Unternehmen dran sein, vorständen die Gele-
genheit geben, ihre Geschäftsmodelle zu präsentieren, damit 
sie diese mit ihren Fragen auf Herz und Nieren abklopfen 
können. diesmal mithilfe der Chat-Funktion, aber bei unseren 
zukünftigen konferenzen auch wieder live.

Nur so gelingt es auch bei aktien, die spreu vom weizen 
zu trennen. diese Chance, die uns allen die PLatOw kapital-
marktkonferenzen bieten, wurde angenommen. an die 120 
hochprofessionelle investoren und Portfolio Manager hatten 
sich im vorfeld angemeldet, viele davon auch eingewählt 
und sich lebhaft an der von klaus Brune, teamleiter der 
PLatOw Börse, moderierten diskussion mit den Führungs-
kräften beteiligt. Mit sieben ausgewählten und höchst un-
terschiedlichen Unternehmen – creditshelf, sMT scharf, 
nfon, umweltbank, Mensch und Maschine, cliq digital und 
redhill Biopharma – war auf diese weise der austausch auf 
vorstandsebene möglich.

Jeder teilnehmer konnte sich so sein Urteil bilden und über 
sein ganz persönliches stock Picking entscheiden, der Portfo-
lio Manager im Großen und der eine oder andere Privatanleger 
im kleinen. das Umfeld für aktien bleibt freundlich. da waren 
sich alle einig. Und auch die eZB hat dem am 
donnerstag nichts entgegengesetzt.

Herzlichst ihr  
PLatOw team
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Leoni – Buy the dip!

■ was für eine rally: seit Mitte März legte die leoni-aktie 
(15,40 Euro; dE0005408884) in der spitze über 55% zu und 
erreichte bei 17,29 Euro den höchsten stand seit zwei Jahren. 
wenig verwunderlich, dass auf diesem Niveau Gewinnmit-
nahmen einsetzten, die das sDAX-Papier seither um über 
10% korrigieren ließen. PB-Leser werden es verkraften: sie 
liegen seit Erstempfehlung vom 24.2. noch immer über 40% 
im Gewinn. Und die jüngste korrektur sollte neue anleger 
anziehen, die der rally bisher nur zuschauten. 

denn operativ bleibt der autozulieferer absolut auf kurs: 
im Q1 stieg der Umsatz um 19,9% auf rd. 1,4 Mrd. Euro, beim 
ber. EBit erreichten die Nürnberger nach einem verlust von 
17 Mio. Euro im vj.-Zeitraum nun mit 39 Mio. Euro wieder 
die Gewinnzone. die Ziele für das Gj. hat CEO Aldo kamper 
inzwischen angehoben und rechnet mit einem deutlichen 
Umsatzanstieg. das ber. EBit soll mindestens den Break-
even erreichen. angesichts dieser aussichten ist es nur 
eine Frage der Zeit, bis die käufer wieder zurückkommen.  

 neuleser nutzen den kursrücksetzer und steigen bei 
leoni ein. Den stopp ziehen wir auf 12,50 euro nach.  ■

Münchner Perlen für diC asset

■ der Zukauf hat Charme: Mit dem Münchner Uptown  
tower (auch als O2-tower bekannt) und dem dazugehörigen 
Campus C hat Dic Asset ein wahrzeichen der bayerischen 
Landeshauptstadt erworben. die Gesamtinvestitionen von 
635 Mio. Euro sind hoch. Zum vergleich: im gesamten Q1 
betrugen sie 274 Mio. Euro. aber angesichts des hochattrak-
tiven Bürostandorts sollte sich die investition auszahlen. 
Ganz nebenbei haben die Frankfurter mit dem Erwerb ihr 
Hj.-Ziel, ein transaktionsvolumen von 900 Mio. Euro, erreicht. 
im Gesamtjahr soll es auf 1,5 Mrd. bis 2,2 Mrd. Euro steigen. 
am Ziel für die Funds From Operations, die auf 106 Mio. bis 
110 Mio. (2020: 96,5 Mio.) Euro klettern sollen, hat CEO sonja 
Wärntge bisher noch nicht geschraubt.

an der Börse kam der Zukauf bestens an. die sDAX-aktie 
(15,08 Euro; dE000a1x3xx4) setzte ihre Mitte Mai begonnene 
aufwärtsbewegung (+9%) weiter fort. die zweieinhalbmona-
tige korrekturphase (-14%), aufgrund der PB-Leser seit Erst-
empfehlung vom 12.2. noch gut 2% im Minus liegen, konnte 
sie damit beenden. Bei einem inneren wert von 17,71 Euro je 
Papier hat sie noch ordentlich Potenzial.  Dic Asset bleibt 
daher ein kauf mit stopp bei 11,80 euro.  ■
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■ Mit Portfolioverkäufen erfüllte Noratis seit 2017 stets die 
Ergebnisziele. 2020 galt allerdings als Übergangsjahr, auch 
weil der Investor Merz Real Estate einstieg, der rd. 49% der 
Anteile hält. Ziel war es, das Portfolio auszubauen, um un-
abhängiger von Einzeltransaktionen zu sein und zudem ohne 
Verkäufe Gewinne schreiben zu können. Dadurch sank das EBIT 
um 48% auf 8,2 Mio. Euro. Dem stand der Bestandsausbau um 
rd. 50% auf ca. 3 600 Einheiten gegenüber. 

2021 gibt es aber wieder Verkäufe: Am Dienstag (8.6.) 
gingen 126 Einheiten in Schleswig-Holstein und im Mai 185 
Wohnungen im Rhein-Main-Gebiet an Investoren. Auch dank 

Noratis wird aktiver

gestiegener Immobilienpreise gehen wir von renditestarken 
Transaktionen aus. Daher prognostiziert Noratis für 2021 ein 
deutliches EBIT-Plus. Zunächst steht aber die Hauptversamm-
lung am 16.6. an. Im Anschluss fließen 0,50 Euro Dividen-
de (Rendite 2,4%). Die Ausschüttung dürfte mit steigenden 
Gewinnen im Folgejahr klettern, denn es sollen rd. 50% des 
Ergebnisses nach Steuern ausgezahlt werden. Dies dürfte der 
Aktie (20,60 Euro; DE000A2E4MK4) ebenso Auftrieb geben wie 
der ca. 10%-Abschlag zum NAV von 22,80 Euro.  Wir raten 
zum Einstieg Noratis bis 20,80 Euro. Stopp: 16,00 Euro.


